
Reihenmietshäuser von 1910
Reihe von sieben zusammengebauten
Mehrfamilienhäusern, gegliedert in drei
Doppelhäuser und einteiligen Eckbau. Putzbauten
unter voll ausgebautem Mansartwalmdach.
Maueröffnungen mit Kunststeineinfassungen.
Regelmässige Befensterung, Erschliessungsanlagen
der Doppelhäuser in Fassadenmitte mit
Riegzwerchgiebel unter Mansartdach mit Ründi
zusammengefasst. Unterer Eckbau leicht verbreitert,
oberer Eckbau mit diagonal gestellter Portalachse.
Schmalseiten als Riegspitzgiebel ausgebildet.
Gartenseitig Veranden, die Mittelhäuser besitzen
grosse Quergiebel, ebenfalls mit Ründi und
Teilwalmdach. Heimatstilbauten mit Einschlägen des
späten Jugendstils. Das unterste Doppelhaus wurde
nach abgeändertem Plan ausgeführt. Einen
lebhaften Akzent auf der Dachlandschaft setzen die
vielen Kamine. Die ursprüngliche Umzäunung ist
erhalten.
J.Sch. 1986 / ste 2016

1944 Einbau von Mansarden und zwei
Lukarnen (Nr. 22)

1954 Einbau von zwei Mansarden und zwei
Lukarnen (Nr. 26)

1986 Zusammenlegen von Einzelzimmern
zu Dachwohnung (Nr. 28)

1998/99 Umbau/Renovation (Nr. 30)
1999 Einbau Wohnung im DG (Nr. 24)
2004 Umbau Mansarden in Wohnung mit

Galerie (Nr. 26)

Umfeld: Aussenraum von
denkmalpflegerischem Interesse

Schutz: DBV von 1998 (Nr. 30)
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